
Hinweise zur Teilnahme

Der Einstieg in die Veranstaltung ist auch im laufenden 
Programm jederzeit möglich.

Um Anmeldung zur Abschlussveranstaltung wird gebeten. 
Dazu nutzen Sie bitte das beiliegende Anmeldeblatt.

Das Café Franz Mehlhose ist barrierefrei für Besuchende mit 
Gehbehinderung und Rollstuhlfahrer:innen. Die Räume der 
Abschlussveranstaltung sind stufenlos zugänglich. 

Bei Bedarf besteht das Angebot von Gebärden- und/oder 
Schriftsprachdolmetsching. 

Um eine angemessene Unterstützung vor Ort gewährleisten 
zu können, möchten wir Sie bitten, uns etwaige Unterstützungs- 
bedarfe in der Anmeldung mitzuteilen.

Rückfragen gerne per E-Mail an 
TMASGFF.VZ_GB@tmasgff.thueringen.de oder unter 
Telefon 0 361 57-381 1751.

Gabi Ohler
Thüringer Beauftragte für die Gleichstellung von Frau und Mann
des Freistaats Thüringen
Werner-Seelenbinder-Straße 6
99096 Erfurt

Beteiligungsprozess 
zur Novellierung 
des Thüringer 
Gleichstellungsgesetzes
Abschlussveranstaltung
8. Juni 2023, 15 bis 18 Uhr 
Franz Mehlhose, Erfurt



Programm

15.00 Uhr	 Ankommen und erster Austausch

15.30 Uhr 	 Begrüßung durch Ministerin Heike Werner und 	
		  Landesgleichstellungsbeauftragte Gabi Ohler 

		  Vorstellung der Ergebnisse des Beteiligungs-		
		  prozesses unter Mitwirkung beteiligter  
		  Multiplikatorinnen
		
		  Vorstellung der Ergebnisse der Untersuchungen 	
		  anlässlich der Erstellung des Dritten Gleich-		
		  stellungsberichts der Thüringer Landesregierung  	
		  durch Gabi Ohler und Dr.in Jasmin Siri 		
		  (LMU München)

18.00 Uhr	 Verabschiedung und Ausklang

Sehr geehrte Gleichstellungs-
beauftragte,

Sehr geehrte Aktive in frauen- und 
gleichstellungspolitischen 
Strukturen,

Liebe Interessierte,

der Beteiligungsprozess zum Thüringer Gleichstellungsgesetz 
startete mit einer Auftaktveranstaltung im Oktober 2022. Seit-
dem fanden über zehn verschiedene Formate statt: Fokusver-
anstaltungen zu Themenbereichen des Gleichstellungsgesetzes, 
Foren mit Gleichstellungsbeauftragten aus verschiedenen Be-
reichen und Gesprächsrunden mit gleichstellungspolitischen Ak-
teur:innen. Vielfältige Perspektiven, unterschiedliche Expertisen 
und zahlreiche Praxiserfahrungen konnten dadurch gesammelt 
werden.

Parallel zum Beteiligungsprozess wurde der Dritte Gleichstel-
lungsbericht der Thüringer Landesregierung erarbeitet. Dieser 
gibt mittels der Auswertung statistischer Daten und Interviews 
mit Gleichstellungsbeauftragten Aufschluss über die Anwendung 
des Thüringer Gleichstellungsgesetzes.

Die Ergebnisse des Beteiligungsprozesses und die Ergebnisse 
der Untersuchungen anlässlich der Erstellung des Dritten Gleich-
stellungsberichts der Thüringer Landesregierung werden nun 
zur Abschlussveranstaltung vorgestellt. Im Fokus steht dabei die 
Frage, welche Ableitungen sich daraus für mögliche Änderungen 
im Thüringer Gleichstellungsgesetz und in dessen praktischer 
Umsetzung ergeben.

Ich freue mich darauf Sie und Euch begrüßen zu dürfen.

Gabi Ohler

Beauftragte für die Gleichstellung von Frau und Mann 
des Freistaats Thüringen


